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Medienmitteilung 

vom 6. Februar 2023 

 

Massnahmen gegen die Ausbreitung der Vogelgrippe 

 

In einer privaten Geflügelhaltung im Zürcher Weinland wurde das Vogelgrippe-Virus bei 

einer Gruppe von Schwarzschwänen festgestellt. Das Bundesamt für Lebensmittelsi-

cherheit und Veterinärwesen BLV ergreift zusammen mit den kantonalen Veterinärbe-

hörden Massnahmen, um die Ausbreitung der Seuche auf weitere Geflügelhaltungen zu 

verhindern. Auch Geflügelbetriebe im Kanton Schaffhausen sind teilweise von den Mas-

snahmen betroffen. Für alle Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter ist zudem die Um-

setzung der bereits bestehenden, schweizweit geltenden Massnahmen wichtig. Diese 

gelten weiterhin bis mindestens am 15. März 2023. 

 

Massnahmen gelten auch für Geflügelbetriebe im Kanton Schaffhausen und Büsingen 

Der neu entdeckte Vogelgrippefall im Zürcher Weinland ist weniger als 10 km von Schaffhau-

sen entfernt. Eine korrekte Umsetzung der bestehenden Massnahmen mit dem Ziel, den Kon-

takt zwischen Waldvögeln und Hausgeflügel zu verhindern, ist deshalb für alle Geflügelhalte-

rinnen und Geflügelhalter sehr wichtig. Weitere, spezielle Massnahmen betreffen im Kanton 

Schaffhausen nur grössere, gewerbsmässige Geflügelhaltungen. Dieses wurden durch das 

Veterinäramt bereits kontaktiert. Alle Massnahmen haben auch für die Geflügelhaltungen in 

Büsingen Gültigkeit. 

 

Die Massnahmen, welche alle Geflügelhaltenden umsetzen müssen, umfassen neben allge-

meinen Hygiene-Massnahmen und der Trennung von Wassergeflügel vom übrigen Geflügel, 

vor allem die Abschirmung des Hausgeflügels gegen Wildvögel. Wasser und Tränke sind ge-

schützt im Stall anzubieten. Wird den Tieren Auslauf gewährt, muss dieser zumindest durch 

ein Netz mit einer maximalen Maschenweite von 4 cm gegen den Einflug von Wildvögeln ge-

schützt werden. Krankheitsanzeichen oder Todesfälle sind umgehend dem Bestandestierarzt 

zu melden. 
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Der aktuell kursierende Virustyp ist nach heutigem Wissensstand für Menschen nicht gefähr-

lich. Geflügelprodukte wie Eier und Fleisch können weiterhin bedenkenlos konsumiert werden. 

 

Das Veterinäramt bittet alle Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter, die Massnahmen konse-

quent umzusetzen, um so einen Eintrag der Krankheit in den Hausgeflügelbestand zu vermei-

den und bedankt sich für die Unterstützung bei der Bekämpfung der Vogelgrippe. 

 

Schaffhausen, 6. Februar 2023 Veterinäramt Schaffhausen 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Christof Haab, Stellvertreter Kantonstierarzt 

052 632 71 01  veterinaeramt@sh.ch  

 

Weitere Informationen zur Vogelgrippe sind auf der Homepage des BLV verfügbar: 

https://www.blv.admin.ch/blv/de/home/tiere/tierseuchen/uebersicht-seuchen/alle-tierseu-

chen/ai.html  
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